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Erklärung zu den Unterhaltsverpflichteten 

Anlage L 
Angaben über Angehörige außerhalb der Haushaltsgemeinschaft gemäß § 94 SGB XII 

(leibliche Kinder, Adoptivkinder, Eltern, geschiedene oder getrenntlebende 
Ehepartner_innen/Lebenspartner_innen) 

 

 

Antrag von Frau/Herrn    

Geburtsdatum:     

 

Gem. § 94 Abs. 1 SGB XII geht ein nach bürgerlichem Recht bestehender Unterhalts-

anspruch zusammen mit dem unterhaltsrechtlichen Auskunftsanspruch, für die Zeit, für die 

Leistungen erbracht werden, auf den Träger der Sozialhilfe über. 

Mit Inkrafttreten des sog. Angehörigen-Entlastungsgesetzes am 01.01.2020 gehen gemäß  

§ 94 Abs. 1 a SGB XII Unterhaltsansprüche der leistungsberechtigten Person gegenüber 

ihren Kindern oder Eltern nur noch auf den Leistungsträger über, wenn sich hinreichende 

Anhaltspunkte auf ein jährliches Gesamteinkommen im Sinne des § 16 des vierten Buches 

(SGB IV) über 100.000 EUR ergeben. Diese Anhaltspunkte ergeben sich u. a. aus der 

beruflichen und wirtschaftlichen Situation. 

Falls Ihnen als Antragsteller_in, Betreuer_in oder Bevollmächtigte Person die im Folgenden 

abgefragten Daten nicht bekannt sind, befragen Sie dazu bitte, soweit möglich, die leistungs-

berechtigte Person und/oder die nicht getrenntlebende Ehepartnerin/den nicht getrennt-

lebenden Ehepartner.  

Falls Sie gerichtlich bestellte/r Betreuer/in sind, sind Sie über die Befragung der leistungs-

berechtigten Person und/oder der nicht getrenntlebenden Ehepartnerin/des nicht getrennt-

lebenden Ehepartners hinaus im Rahmen des Betreuungsverhältnisses gehalten, die Daten 

aus den Unterlagen des/der Betreuten zusammen zu tragen, soweit dies möglich ist. 

 

Besteht bereits ein Unterhaltstitel?   

  nein     ja, gegen     

(Den Titel bitte beifügen!) 
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1. Angehörige/r 

Verwandtschaftsverhältnis:   

Name, Vorname:    

Anschrift:    

 wohnt zur Miete         oder  im Eigentum   

beruflicher Werdegang (z.B. Abitur, Studium, -Fachrichtung):   

   

Berufsbezeichnung:    

Arbeitgeber:   

Gesamteinkommen über 100.000 EUR  ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Kapitalvermögen:  ja      nein   

 über die genannte Person können keine Angaben zu den derzeitigen wirtschaftlichen und 

persönlichen Verhältnissen gemacht und auch nicht ermittelt werden 

 

 

2. Angehörige/r 

Verwandtschaftsverhältnis:   

Name, Vorname:    

Anschrift:    

 wohnt zur Miete         oder  im Eigentum   

beruflicher Werdegang (z.B. Abitur, Studium, -Fachrichtung):   

   

Berufsbezeichnung:    

Arbeitgeber:   

Gesamteinkommen über 100.000 EUR  ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Kapitalvermögen:  ja      nein   

 über die genannte Person können keine Angaben zu den derzeitigen wirtschaftlichen und 

persönlichen Verhältnissen gemacht und auch nicht ermittelt werden 
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3. Angehörige/r 

Verwandtschaftsverhältnis:   

Name, Vorname:    

Anschrift:    

 wohnt zur Miete         oder  im Eigentum   

beruflicher Werdegang (z.B. Abitur, Studium, -Fachrichtung):   

   

Berufsbezeichnung:    

Arbeitgeber:   

Gesamteinkommen über 100.000 EUR  ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Kapitalvermögen:  ja      nein   

 über die genannte Person können keine Angaben zu den derzeitigen wirtschaftlichen und 

persönlichen Verhältnissen gemacht und auch nicht ermittelt werden 

 

 

4. Angehörige/r 

Verwandtschaftsverhältnis:   

Name, Vorname:    

Anschrift:    

 wohnt zur Miete         oder  im Eigentum   

beruflicher Werdegang (z.B. Abitur, Studium, -Fachrichtung):   

   

Berufsbezeichnung:    

Arbeitgeber:   

Gesamteinkommen über 100.000 EUR  ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Kapitalvermögen:  ja      nein   

 über die genannte Person können keine Angaben zu den derzeitigen wirtschaftlichen und 

persönlichen Verhältnissen gemacht und auch nicht ermittelt werden 
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5. Angehörige/r 

Verwandtschaftsverhältnis:   

Name, Vorname:    

Anschrift:    

 wohnt zur Miete         oder  im Eigentum   

beruflicher Werdegang (z.B. Abitur, Studium, -Fachrichtung):   

   

Berufsbezeichnung:    

Arbeitgeber:   

Gesamteinkommen über 100.000 EUR  ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung ja      nein   

darin enthalten: Einkünfte aus Kapitalvermögen:  ja      nein   

 über die genannte Person können keine Angaben zu den derzeitigen wirtschaftlichen und 

persönlichen Verhältnissen gemacht und auch nicht ermittelt werden 

 

 

 

Ich versichere, dass ich alle Angaben in diesem Vordruck nach bestem Wissen und 

Gewissen gemacht habe und alle von mir gemachten Angaben vollständig und wahr sind. 

Es ist mir auch bekannt, dass ich wegen unvollständiger oder unwahrer Angaben 

strafrechtlich verfolgt werden kann (§ 263 Strafgesetzbuch- StGB). 

Änderungen oder Ergänzungen werde ich umgehend (gegebenenfalls über die 

Heimverwaltung zur Weiterleitung) dem Kreis Mettmann -Hilfe zur Pflege in Einrichtungen- 

mitteilen. 

 

  

Ort, Datum  Unterschrift 

  von Antragsteller_in       Betreuer_in    Bevollmächtigte/r  


